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Vortrag und Diskussion 
 
 

Die philosophischen Grundlagen in der Psychotherapie - 
gegen die Verdinglichung des Menschen. 

 
Referent: Roger Künkel 

 
 
Durch ihre starke naturwissenschaftliche Prägung ist die moderne 
Psychotherapie stets in Gefahr, den Menschen als bloßes Objekt zu 
behandeln. Eine steigende Rate von Therapieabbrüchen (bei gleichzeitig 
wachsendem Bedarf an Therapieplätzen) sollte uns nachdrücklich 
signalisieren, dass die Psychotherapie neuer methodischer Impulse sowie 
eines anderes Verständnisses des Menschen bedarf. Wäre es nicht an der 
Zeit, verstärkt den geisteswissenschaftlichen und philosophischen Wurzeln 
der Psychotherapie Aufmerksamkeit zu widmen? Neben den gängigen 
Therapieweisen könnte man auf z.T. Jahrtausende alte Therapiekonzepte 
aus der Philosophie zurückzugreifen, um der Tendenz der Verdinglichung 
des Menschen entgegenzuwirken.  
 
Dies ist ein zentrales Anliegen unseres Referenten Roger Künkel, der nach 
dem Studium der Philosophie eine philosophische Praxis in Berlin eröffnet 
hat – in der er nicht nur als Philosoph, sondern auch als Diplom-
Psychologe und Psychotherapeut wirkt. 

 
 

Dienstag, den 19. Februar 2013 um 19.00 Uhr 
Literaturhaus, Fasanenstr. 23 

in Charlottenburg (U1 Uhlandstr.) 
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